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Infosheet 
 

Förderprogramm Intelligente Energie – Europa 2012 
 
EU-Förderausschreibung:  Intelligente Energie – Europa (IEE) II – Call 2012  Einreichfrist:   8. März 2012    Fördermittel:  72 Mio EUR 
 
Am 23. Februar 2012 kamen in Brüssel lokale und regionale VertreterInnen aus den Regionen verschiedener EU-Mitgliedstaaten zusammen, um sich über aktuelle Chancen 
im Rahmen des EU-Förderprogramms Intelligente Energie Europa (IEE) zu informieren.  Das Förderprogramm „Intelligente Energie – Europa II“ (IEE II), das zur 
Bereitstellung sicherer und nachhaltiger Energie zu wettbewerbsfähigen Preisen für Europa beitragen will, ist Teil der Umsetzung der EU-Energiestrategie 2020 (vgl. 
Extrablatt Nr. 59). Das EU-Förderprogramm, das europaweit derzeit über  500 Projekte finanziert, wird von der Exekutivagentur für Wettbewerbsfähigkeit und Innovation im 
Auftrag der Europäischen Kommission verwaltet.  

Programmziele 2012: 
1) Verbesserung der Energieeffizienz und Förderung der rationellen Nutzung von Energie; 
2) Förderung neuer und erneuerbarer Energiequellen für die Erzeugung von Strom, Wärme und Kälte; 
3) "Energie im Verkehrswesen" – hiermit sollen Energieeffizienz und Nutzung neuer und erneuerbarer Energiequellen im Verkehrswesen gefördert werden. Unterstützt 

werden Initiativen zu allen energiespezifischen Aspekten des Verkehrswesens und zur Diversifizierung der Kraftstoffe, sowie die Förderung von Kraftstoffen aus 
erneuerbaren Quellen; 

4) Förderung integrierter Initiativen, die mehrere der genannten Bereiche miteinander verknüpfen.  
IEE-Arbeitsprogramm 2012 : http://www.energyagency.at/fileadmin/aea/pdf/energiewirtschaft/Arbeitsprogramm_2012_de.pdf 

 
Förderfähige AntragstellerInnen: 

Juristische Personen (privater und öffentlicher Sektor) mit Sitz in einem der 27 Mitgliedstaaten der EU sowie in Norwegen, Island, Liechtenstein, Kroatien und Mazedonien. 
Antragstellung: 

Anträge müssen in Kooperation von mindestens 3 Akteuren aus mindestens 3 verschiedenen Ländern mithilfe des elektronischen Einreichsystems eingereicht werden. 
 

Das ausführliche Protokoll der Informationsveranstaltung  kann kostenlos per E-Mail an bruessel@salzburg.gv.at  angefordert werden.  
Im Betreff bitte erwähnen: IEE-Protokoll GZ XXIV/87 

Weiterführende Informationen: 
http://ec.europa.eu/energy/intelligent/getting-funds/call-for-proposals/how-to-apply/ 

http://ec.europa.eu/energy/intelligent/contact/national-contact/index_en.htm 

N r .  3 1  v o m  2 9 .  F e b r u a r  2 0 1 2  aus dem 
EU-Verbindungsbüro Brüssel 


